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Eugen Prinz zu Oettingen-Wallerstein

✝ 22. März 1885; * 03.  1969

Großgrundbesitzer und Legationssekretär

1903-1907 Studium der Rechtswissenschaften in München und

Würzburg, 1909-1918 im diplomatischen Dienst in St. Petersburg,

Griechenland, Luxemburg, Berlin und Paris, 1914-1915 Kriegsteilnahme,

dann Vertreter des Auswärtigen Amts beim Generalgouvernement

in Warschau, 1923 Chef der Hof- und Vermögensverwaltung

des Kronprinzen Rupprecht von Bayern und Vorsitzender des

Verwaltungsrates des "Wittelsbacher Ausgleichsfonds", 1941 bei der

Militärverwaltung in Frankreich, 1945 Vorsitzender des Verbandes der

bayerischen Grundbesitzer und der Vereinigung des Adels in Bayern,

1950-1952 Mitglied des Bundestags (Bayernpartei).
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